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An das Deutsche General- Konsulat, 

SEF! ig M o a t r e a 1 / Ganada 

BANK-KONTEN: COMMERZ- UND PRIVATBANK A.-G., MAGDEBURG • DEUTSCHE 
BANK UND DISCONTO-GES., MAGDEBURG • POSTSCHECK: MAGDEBURG 727 

Wir beziehen uns höflichst auf unser Schreiben vom 27 .Juli er . , die 

i i Firma G a u s d e n Ltd». 92Q St . Sophie Lane. Montreal, betreffend 
f v i f 

und stellten soeben fest, aau wir darauf weder eine Sinpfangsbestatt -

gung, noch sonstige Machrichten von ihnen erhielten. Wir erlauben 

uns deswegen höflichst bei Ihnen anzufragen, ob Sie sich mit aer 

Gekannten inzwischen schon in Verbindung setzten bezw• welches Er-

ebnis Ihre Intervention hatte. Unsere Lieferung liegt nun mehr 

# a#.8 ein Jahr zurück, und wir möchten nunmehr verständlicherweise 

gern den Gegenwert dafür hereinnehmen. Haben Sie also, bitte die 

Freundlichkeit, falls noch nicht geschehen, sich sofort bei Erhalt 

dieses mit aer Firma Gausden ins Benehmen zu setzen und sie in 

energischer Weise aufzufordern, ihrer Zahlungsverpflichtung uns 

gegenüber ehestens zu ea tsprechen. 

Wir erwarten gern die postwendende Bestätigung unseres heutigen 

Briefes, damit wir wissen, woran w i r sind und evtl. nicht weitere 

kostbare Zeit verlieren. Inzwischen empfehlen wir uns Ihnen bestens 

mit Deutschem Gruss! 

D o r n e m a n n & J 0 o. 



Montreal, den IP. Se tenber 1936 

R. Schuldf 

Auf daa oolireiben vom 27. Juli d.J 
3 

Meine an die F i r G a u s d e n Ltd. , 920 üt. üophie 

Lane, Montreal, gerichtete Z,ahlun< ^aufforderung wurde wit 

dem abaohriftlioh beigelegten oohreiben der Konkursverwkl-

ter V. Laraarre, A . Lamarre und H .J . Inns beantwortet. Wie 

aus däesem. Schreiben hervorgeht, befindet ^ioh die Firn» 

Gausden seit Februar d.J. in Konkurs, und die Aktiven der 

Firma reichen nicht aus zur Abfindung der bevorrechtigten 

Glaeubiger. 

Unter dies-n XJnstaenden besteht woil keine Aus-

sicht, dass Ihre Forderung bezahlt wird. 

Der Generalkonsul 

I .A 

L/H 

Firioa 

• i 

j.. at; de bürg 

;eidenstrasse 6-7 

x^niage;. Kostenrechnung RM 2.- plus HM 1.-



Absohrift 

Lamarre, A. Lamarre, H .J . Inns 

19 Est, St. Jacques - Montreal 

i 

/ 

\ 
Montreal, September 4th, 1936 

Mr. L. Kempff, 
German Consul General, 
1440 St. Catherine St. W. , 
Montreal, 

Dear Sir: 

Your letter of August 13th addressed to Gausden 

Ltd, has come to me as trustee of the Estate. 

Gausden Limited ha-pe been in bankruptcy since 

last February and I regret to say that the assets will 

be insufficient to oover the privileged olaims. 

Re: Gausden Limited 
in bankruptcy. 

Yours truly 

Harold J . Inns 

Trustee 

HJI /o| 



n f ( Sßzmarre, S/ximarre, jfinnb 

J9 Sit, tfaajuei - 49 jftztnel Suit 

TELEPHONE PLATEAU 
8 1 1 5 * 

Montreal, September 4-th. 1936. 

Mr. L. Kempff, 
German uonsul General, 
1440 3t.Catherine St.,/. 
Montreal. 

U. SEP. 19- 6 

i.ajiCb, iu.--

=£±J 

Dear Sir: 

Re: Gausden Limited 
in bankr ptcy. 

Your letter of August 13th addressed 

to Gausden Ltd has come to me as trustee of the 

Estate. 

'Jausden Limited have been in bankruptcy 

since last February and I regret to say that the 

assets will be insufficient to cover the privileged 

claims. 

Yours truly, 

HAROLD J". INNS 
Trustee. 

HJI/CC 



1440 St* Catherine St, 
4. ;« 

R. üohuldf. 

Montreal, August 13, 1936. 

Messrs. Gausden Ltd. , 
920 ot. Sophie Lane, 
Montreal, ( ue. 

' I' \ 
' ' h 

I A ' 

ä fit •V' 1!\. 
(! V >\ 

Dear Sirs; 

My mediation has been requested by the firm 

of Dornemann & Co. of Magdeburg, Weidenstrasse 6-7, 

with regard to a shipment made to you in august 1935, 

amounting to RM 6g,50 (including charges for returned 

draft). I presume that you are fully acquainted with 

the matter and should be obliged if you would kindly 

let me have a cheque for the equivalent of the above 

mentioned amount, made out to German Consulate General. 

Yours very truly! 

L/H £ 1N G1G A is 3£ A h i:, 
for L.Kempff 

German Consul General 

2 ) Nach 14 Tagen 
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MESSINGSCHRIFTEN UND GRAVUREN 
FOR HAND- UND PRESSVERGOLDUNG 
SCHNEIDESCHRIFfEN 

FUR PLAKATPRÄGUNGEN 
SCHRIFTEN AUS DURALUMINIUM UND 

EISEN FÜR DRUCKEREIEN 
UNTERLAGSTEGE AUS DURALUMINIUM 

Den 27 .Juli 195 6 . 
B. 

An das Deutsche General - K o n s u l a t 

k o n t r r Ganada 

J 

BANK-KONTEN: COMMERZ- UND P^VATBXM}( A.-G.(^AGDEBURG • DFEÜTSCHE 
BANK UND DISCONTO-GES., MAGDEBURG • PÖSTSCHBGK; MAGDEBUB^ 72X 

• & 
ff 

\ 

V,/ 
<tf 

— / 
77 

/ 
Wir kommen heute mit einer Bitte zu Ihnen und wären Ihnen für Ihre 

Hilfeleistung in nachstehender Angelegenheit sehr verbunden. 

handelt sich dabei um die Firma 

\J G a u s a e n Ltd. 920 St«Sophie Lane. Montreal, an welche wir 

unterm Jl.August vor.J. eine Sendung Vergoldeschriften absandten im 

Werte von EM 60.~, deren Gegenwert wir bis heute nicht erhielten. 

Eine auf die Firma Gausden abgegebene Tratte kam unbezahlt zurück und 

unser letzter Brief vom 25«April er. wurde nicht beantwortet. Wir 

bitten deswegen Sie recht sehr, bei der Genannten vorstellig zu wer-

den und zu erfragen, aus welchem Grunde man die Bezahlung unserer 

Rechnung noch immer nicht vorgenommen hat, obwohl alle erforderlichen 

Unterlagen vorhanden seien, üan möchte uns doch nunmehr unser 

Guthaben, das sich durch entstandene anteilige Ri cambio spesen auf 

Reichsmark; 62.50 

erhöht hat, ohne weiteren Verzug im Clearingwege oder Scheck über-

weisen. Bitte, lassen Sie nichts unversucht, um uns zu unserm Gelde 

zu «-helfen. 



Wir danken Ihnen für Ihre Bemühungen im vorauß verbindlichst. Ihnen 

etwa entstehende Kosten bitten wir uns aufzugeben. Inzwischen empfeh-

len wir uns Ihnen bestens und begrüssen Sie 
• f i \ 

mit vorzüglicher Hochachtung! 


